
3. Ich zieh' an das neue Leben,
welches herrlich mich erfüllt.
Jede Schuld kann Gott vergeben,
all Bedürfnis er mir stillt.
Schafft Gemeinschaft, hier und heute,
gibt dem Dasein Sinn und Ziel.
Wie die Kleider machen Leute:
Gott, mein Kleid, mein Lebensstil.

2. Ich leb' Wahrheit statt der Lügen,
dankbar statt zum Zorn bereit.
Ehrlich Arbeit statt betrügen,
freundlich statt nur Bitterkeit.
Gute Worte und Verstehen
statt durch Tratsch Vertrauen stör'n.
Diesen Weg will ich gern gehen,
froh in Christus, meinem Herrn.

M: Ludwig van Beethoven 1824

frei nach Eph 4, 22-32

Das neue Leben

T: Rüdiger Speer 2020
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